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Herzlich Willkommen  

Wir wissen, dass f¿r viele Menschen der Gang in ein Krankenhaus oft mit groÇen  ngsten und 

Sorgen verbunden ist. Deshalb f¿hlen wir uns in besonderem MaÇe dazu verpflichtet, f¿r unsere 

Patientinnen und Patienten eine Umgebung zu schaffen, in der sie sich rundum wohlf¿hlen. Unsere 

Patienten sollen immer sp¿ren, dass sie im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen. F¿rsorgliche 

Mitarbeiter und ein komfortables, ansprechendes Ambiente sollen unseren Patientinnen und 

Patienten helfen, rasch zu genesen. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Prof. Dr. Martin Kriegmair, 
  Geschªftsf¿hrer, Chefarzt 
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Am Rande des Naherholungs- und Landschaftsschutzgebietes der Gemeinde Planegg wurde die 
Urologische Klinik 1969 erbaut. Der Gr¿nder und damalige Chefarzt Dr. med. Rudolf Castringius 
erºffnete 1970 die Einrichtung mit 40 Betten. Seitdem ist unser Krankenhaus im Krankenhausplan 
des Freistaates Bayern eingetragen. Bereits in den Jahren 1974 und 1978 erfolgten 
Kapazitªtserweiterungen, die die Bettenzahl nahezu verdoppelten. 
 
Im Juli 2002 erfolgte ein Chefarzt- und Trªgerwechsel. Aufgrund umfangreicher BaumaÇnahmen, 
die 2006 abgeschlossen wurden, zªhlt unser Haus zu einer der modernsten urologischen 
Fachkliniken Deutschlands. 2012 fanden weitere Planungen statt. Die Umsetzung der 
Erweiterungs- und UmbaumaÇnahmen begann schlieÇlich 2014 und wurde 2017 abgeschlossen. 
Der vergrºÇerte OP- und Funktionstrakt bietet die Mºglichkeit zu einer groÇz¿gigeren 
Raumgestaltung mit modernster Diagnostik. Die Umgestaltung des vollverglasten 
Eingangsbereiches entspricht unserem hohen Anspruch an ein einladendes, helles und 
freundliches Ambiente. 
 
Im Jahr 2007 erfolgte die Einf¿hrung eines Qualitªtsmanagementsystems (DIN EN ISO 9001:2000) 
- 2010 folgte die Zertifizierung nach DIN ISO 9001:2008 durch die DEKRA. Die Rezertifizierung in 
den Folgejahren und die Umstellung auf DIN ISO 9001:2015 haben wir jeweils erfolgreich 
bestanden. 
 
Die Urologische Klinik ist seit Mai 2009 das erste zertifizierte Prostatazentrum in M¿nchen 
(zertifiziert durch den Dachverband der Prostatazentren Deutschland e.V.) und somit eine 
hochspezialisierte Anlaufstelle f¿r Mªnner mit gut- und bºsartigen Prostataerkrankungen. Ein 
interdisziplinªres Netzwerk aus Spezialisten verschiedener Fachrichtungen ermºglicht eine 
individuelle und ganzheitliche Diagnostik und Beratung. 
 
Im Jahr 2010 wurde das Harnsteinzentrum gegr¿ndet. Unser spezialisiertes  rzteteam verf¿gt ¿ber 
eine umfassende Erfahrung in der Diagnostik und Behandlung von Harnsteinen. 
 
Durch die Zusammenfassung unseres Fachwissens in sogenannten Kompetenzzentren 
gewªhrleisten wir eine hochspezialisierte Versorgung. Unter einem Dach vereint unsere Klinik: 

¶ Prostatazentrum 

¶ Harnsteinzentrum 

¶ Beckenbodenzentrum 

¶ Uro-Onkologie 

¶ Brachytherapie 

¶ Uro-Radiologie 

¶ Andrologie 

¶ Rekonstruktive Urogenitalchirurgie 
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F¿r die Erstellung des Qualitªtsberichts verantwortliche Person: 

Name: Position: Telefon, Fax: E-Mail: 

Tom Jahn Qualitätsmanagement-                     

beauftragter 

089 85693 2566, 

089 85693 2526 

 jahn@ukmp.de 

 

F¿r die Vollstªndigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitªtsbericht verantwortliche 

Person: 

Name: Position: Telefon, Fax: E-Mail: 

Prof. Dr. med. Martin Kriegmair Ärztlicher Geschäftsführer 089 85693 0,  

089 85966 71 

info@ukmp.de 

 

Link zur Homepage des Krankenhauses: http://www.ukmp.de 

 

Weiterf¿hrende Links:  https://www.instagram.com/urologieplanegg/ (Instagram) 

    https://www.facebook.com/urologischeklinik (Facebook-Seite) 

 

Sprechstunden: 
 

Chefarzt Prof. Dr. med. Martin Kriegmair  Chefarzt Dr. med. Ralph Oberneder 

Dienstag  13.30 bis 16.00 Uhr  Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr  

 

Oberªrztin Dr. med. Ines Antreich Oberarzt Dr. med. Alexander Kaspin 

Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr            Montag  08.30 bis 16.00 Uhr 

 

Oberarzt Dr. med. Alexander Oehme Oberarzt Dr. med. Christian Wiunig 

Mittwoch 12.00 bis 14.00 Uhr            Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 

   13.00 bis 15.30 Uhr 

Prªmedikation (OP-Vorbereitung) 

Urologie, Anªsthesie 

Montag - Donnerstag 08.15 bis 14.00 Uhr  

Freitag   08.15 bis 12.00 Uhr 

 

Spezialsprechstunden: 
 

Onkologie 

Donnerstag  14.00 bis 16.00 Uhr 

 

Rekonstruktive Urogenitalchirurgie 

Chefarzt Dr. med. Bernhard Liedl (Urologie) 

Oberªrztin Dr. med. Magdalena Witczak (Gynªkologie) 

Chefarzt PD. Dr. med. Jens Wallmichrath (Plastische Chirurgie) 

Montag  9.00 bis 13.00 Uhr 

Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Sowie nach Vereinbarung 

 

http://www.ukmp.de/
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Uro-Gynªkologie / Beckenbodenzentrum 

Oberªrztin Dr. med. Sandra Keller (Gynªkologie) 

Montag  09.00 bis 14.00 Uhr 

Donnerstag 09.00 bis 13.00 Uhr (Urodynamische Untersuchungen) 

 

Physiotherapie 

Gudula Brown 

Dienstag  12.00 bis 16.00 Uhr 

 

Spezialsprechstunden nach Vereinbarung: 
 

Brachytherapie:   Dr. med. Ramin Djamali-Leonhard 

Proktologie:   Dr. med. Anne Heiss 

Vasektomie:   Dr. med. Michael Kranz 

Kinderwunsch / Andrologie: Dr. med. Heiko Steinfatt 
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

 
Hausanschrift 
Urologische Klinik München - Planegg  
Germeringer Straße 32  
82152 Planegg  
 
Telefon   
089 85693 0  
 
Fax  
089 8596671  
 
IK-Nummer des Krankenhauses: 260911810  
 
Standortnummer des Krankenhauses: 00  
 
E-Mail  
info@ukmp.de 
 
Internet 
http://www.ukmp.de  
 
Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 
 

Name:  Position: Telefon, Fax: E-Mail: 

Prof. Dr. med. Martin Kriegmair  Ärztlicher Geschäftsführer, 

Chefarzt Urologie 

089 85693 2517, 

089 4141768 55 

info@ukmp.de 

Dr. med. Ralph Oberneder Chefarzt Urologie 089 85693 2132, 

089 4141768 55 

info@ukmp.de 

 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 

 

Name: Position: Telefon, Fax: E-Mail: 

Kerstin Weise Abteilungsleitung Pflege 089 85693 2406 weise@ukmp.de 

 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 

 

Name: Position: Telefon, Fax: E-Mail: 

Silke Leppin Verwaltungsleitung 089 85693 2511,  

089 85693 2523 

leppin@ukmp.de 

 
  

mailto:info@ukmp.de
http://www.ukmp.de/
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A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

 
Name:  Medical Team Clinic (MTC) GmbH  
 
Art:   privat   
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

 
trifft nicht zu  
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

 
trifft nicht zu  
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistung-

sangebot 

Kommentar / Erlªuterung 

MP15 Entlassmanagement/Br¿ckenpflege/ 

¦berleitungspflege 

 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung Beckenbodentraining f¿r Mann und Frau, Patientenin-

formationstage 

MP24 Manuelle Lymphdrainage erfolgt durch unsere externe Physiotherapie-Praxis 

MP31 Physikalische Therapie/Bªdertherapie erfolgt durch unsere externe Physiotherapie-Praxis 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als 

Einzel- und/oder Gruppentherapie 

Zusammenarbeit mit externen Physiotherapeuten 

MP37 Schmerztherapie/-management Akutschmerztherapie, Tumorschmerztherapie 

MP51 Wundmanagement erfolgt durch ausgebildetes Pflegepersonal, Spezialma-

tratzen zur Versorgung von Dekubitus-Wunden 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbst-

hilfegruppen 

Selbsthilfegruppen Prostatakrebs M¿nchen, Selbsthil-

fegruppe Erektile Dysfunktion 

MP63 Sozialdienst Beantragung von Anschlussheilbehandlungen und Pfle-

gestufen, Organisation der hªuslichen Pflege, Beratung 

unserer Patienten und ihrer Angehºrigen 

MP64 Spezielle Angebote f¿r die ¥ffentlichkeit Informationsveranstaltungen f¿r Patientinnen und Pati-

enten 
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / Erlªuterung 

NM01 Gemeinschafts- oder Aufen-

thaltsraum 

  auf den Stationen 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 

   

NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsªtzlich mºglich) 

   

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 

   

NM14 Fernsehgerªt am Bett/im Zim-

mer 

0 EUR pro Tag 

(max) 

 3,90 EUR Pauschale f¿r Telefon, 

Fernseher und Rundfunk 

NM15 Internetanschluss am Bett/im 

Zimmer 

2,50 EUR pro Tag 

(max) 

 WLAN 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0 EUR pro Tag 

(max) 

 3,90 EUR Pauschale f¿r Telefon, 

Fernseher und Rundfunk 

NM18 Telefon am Bett 0 EUR pro Tag 

(max) ins deutsche 

Festnetz 

0 EUR pro Minute 

ins deutsche Fest-

netz 

0 EUR bei einge-

henden Anrufen 

 3,90 EUR Pauschale f¿r Telefon, 

Fernseher und Rundfunk, Anruf im 

Mobilfunknetz und Auslandsgesprª-

che 0,10 EUR / Takt 

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im 

Zimmer 

   

NM30 Klinikeigene Parkplªtze f¿r 

Besucher und Besucherinnen 

sowie Patienten und Patientin-

nen 

0 EUR pro Stunde 

(max) 

0 EUR pro Tag 

 kostenfrei 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst 

f¿r Patienten und Patientinnen 

sowie Besucher und Besuche-

rinnen durch ehrenamtliche 

Mitarbeiter und Mitarbeiterin-

nen 

  Wªhrend der UmbaumaÇnahmen hilft 

der Begleitservice unseren Patientin-

nen und Patienten bei der Orientie-

rung in der Klinik 
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / Erlªuterung 

NM42 Seelsorge    

NM49 Informationsveranstaltungen 

f¿r Patienten und Patientinnen 

  regelmªÇige Informationsveranstal-

tungen (z. B. Frauen- und Mªnner-

gesundheitstage) 

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 

   

NM65 Hotelleistungen   gerªumige und helle Zimmer mit kom-

fortablen Ausstattungsmerkmalen, ab-

wechslungsreiche und frische Kost, 

Hol- und Bringdienste f¿r Privatpatien-

ten 

NM66 Ber¿cksichtigung von beson-

deren Ernªhrungsgewohnhei-

ten (im Sinne von Kultursensi-

bilitªt) 

Diabetiker, Vegeta-

rier, muslime Kost 

auf Anfrage 

  

 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erlªuterung 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ª.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Ser-

viceeinrichtungen 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten f¿r Besucher und Besucherin-

nen 

 

BF22 Hilfsmittel f¿r Patienten und Patientinnen mit besonderem 

¦bergewicht oder besonderer KºrpergrºÇe, z.B. Anti-

Thrombosestr¿mpfe 

 

BF24 Diªtetische Angebote auf Anfrage 

BF25 Dolmetscherdienst Sprachen u.a.: Englisch, Franzº-

sisch, Russisch, Italienisch, Portugie-

sisch, Polnisch 

BF26 Behandlungsmºglichkeiten durch fremdsprachiges Per-

sonal 
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erlªuterung 

BF29 Mehrsprachiges Informationsmaterial ¿ber das Kranken-

haus 

Klinikbrosch¿ren auf Deutsch, Eng-

lisch, Russisch und Arabisch 

 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

Nr. Forschung, akademische Lehre und 
weitere ausgewªhlte wissenschaftliche 
Tªtigkeiten 

Kommentar / Erlªuterung 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hoch-

schulen und Universitªten 

CA Prof. Dr. med. Martin Kriegmair: Professor an 

der Ludwig-Maximilians-Universitªt M¿nchen CA 

Dr. med. Ralph Oberneder: Lehrauftrag an der 

Ludwig-Maximilians-Universitªt M¿nchen,ĂAssoci-

ate Professor"der Universitªt Oradea (Rumªnien) 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Prak-

tisches Jahr) 

volle Weiterbildungsermªchtigung Urologie, Wei-

terbildungsermªchtigung 18 Monate Anªsthesie, 

Famulaturen und Pflegedienstpraktika im Rahmen 

des Medizinstudiums 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-

Studien 

Teilnahme erfolgt im Rahmen unseres Studien-

zentrums 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-

III/IV-Studien 

Teilnahme erfolgt im Rahmen unseres Studien-

zentrums 

FL09 Doktorandenbetreuung  

 

A-8.2 Ausbildungen in anderen Heilberufen 

Keine vorhanden 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

 
65 Betten 
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A-10 Gesamtfallzahlen 

 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fªlle: 

Vollstationªre Fallzahl: 3406 

Teilstationªre Fallzahl: 0 

Ambulante Fallzahl: 7489 

 

A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen): 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 26,6 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 24,5 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 2,1 

Ambulante Versorgung 4,1 

Stationªre Versorgung 22,5 

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 17,6 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 15,5 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 2,1 

Ambulante Versorgung 2,3 

Stationªre Versorgung 15,3 

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

Belegªrzte und Belegªrztinnen (nach Ä 121 SGB V): 

Anzahl Personen 0 
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 rzte und  rztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

 

A-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 47,7 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 47 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,7 

Ambulante Versorgung 5 

Stationªre Versorgung 42,7 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 
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Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin-

nen: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 2,0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 2,0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0,5 

Stationªre Versorgung 1,5 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 2,0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 2,0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0,6 

Stationªre Versorgung 1,4 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 
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Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 4,4 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 4,4 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 4,4 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 2,1 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 2,1 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 2,1 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 1,8 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 1,8 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0,7 

Stationªre Versorgung 1,1 
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davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Medizinische Fachangestellte: 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 5,0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 5,0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 2,0 

Stationªre Versorgung 3,0 

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

 

A-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychoso-

matik 

Diplom Psychologen: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 
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Klinische Neuropsychologen: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Psychologische Psychotherapeuten: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Kinder Jugendpsychotherapeuten: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Ergotherapeuten: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 
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Physiotherapeuten: 

Anzahl Vollkrªfte 0,1 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,1 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0,1 

Sozialpªdagogen: 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Num

mer 

Spezielles  

therapeutisches 

Personal: 

Anzahl 

(Voll-

kräfte): 

Personal mit  

direktem  

Beschäftigungs-

verhältnis: 

Personal ohne di-

rektem  

Beschäftigungs-

verhältnis:  

Ambulante 

Versorgung: 

Stationäre  

Versorgung: 

SP28 Personal mit Zu-

satzqualifikation 

im Wundmanage-

ment 

1,0 1,0 0 0 1,0 

 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitªtsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person: 

Name Tom Jahn 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitªtsmanagementbeauftragter 

Telefon 089 85693 2566 

Fax 089 85693 2526 

E-Mail jahn@ukmp.de 
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A-12.1.2 Lenkungsgremium: 

Beteiligte Abteilungen / Funk-

tionsbereiche 

Vertreter jeder Abteilung / jedes Funktionsbereichs 

Tagungsfrequenz des Gremi-

ums 

quartalsweise 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person: 

Verantwortliche Person f¿r das 

klinische Risikomanagement 

eigenstªndige Position f¿r Risikomanagement 

Name Dr. med. Astrid Klinger 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefªrztin Anªshesie 

Telefon 089 85693 2518 

Fax 089 85693 2118 

E-Mail klinger@ukmp.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich 

regelmªÇig zum Thema Risikomanagement aus-

tauscht? 

ja ï wie Arbeitsgruppe  

Qualitªtsmanagement 

A-12.2.3 Instrumente und MaÇnahmen: 

Nr. Instrument / MaÇnahme Zusatzangaben 

RM01 ¦bergreifende Qualitªts- und/oder Risikoma-

nagement-Dokumentation (QM/RM-Dokumenta-

tion) liegt vor 

Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

 

RM02 RegelmªÇige Fortbildungs- und 

SchulungsmaÇnahmen 

 

RM03 Mitarbeiterbefragungen  

RM04 Klinisches Notfallmanagement Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

RM05 Schmerzmanagement Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

RM06 Sturzprophylaxe Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 
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Nr. Instrument / MaÇnahme Zusatzangaben 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur De-

kubitusprophylaxe (z.B. ĂExpertenstandard Deku-

bitusprophylaxe in der Pflegeñ) 

Qualitªtsmanagementhandbuch 2018-11-05 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 

MaÇnahmen 

Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktio-

nen von Gerªten 

Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

RM10 Strukturierte Durchf¿hrung von interdisziplinªren 

Fallbesprechungen/-konferenzen 

ᵠ Tumorkonferenzen 

ᵠ Mortalitªts- und Morbiditªtskonferenzen 

ᵠ Qualitªtszirkel 

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe Qualitªtsmanagementhandbuch 2018-11-05 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklªrungsbºgen  

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten  

RM15 Prªoperative, vollstªndige Prªsentation notwendi-

ger Befunde 

Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 

und Patientenverwechselungen 

Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

RM17 Standards f¿r Aufwachphase und postoperative 

Versorgung 

Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

RM18 Entlassungsmanagement Qualitªtsmanagementhandbuch 

2018-11-05 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Existiert ein einrichtungsinternes Fehlermel-

desystem? 

ᵠ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmªÇig bewertet? 

ᵠ Ja 

Tagungsfrequenz bei Bedarf 

Umgesetzte VerªnderungsmaÇnahmen 

bzw. sonstige konkrete MaÇnahmen zur 

Verbesserung der Patientensicherheit 

Inanspruchnahme klinisch pharmazeutischer Dienstleistung 

(kpDL) mit dem Ziel Erhºhung der Arzneimittelsicherheit, 

elektronisch gest¿tzter Aufklªrungsprozess 
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Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem Fehler-

meldesystem liegen vor 

2018-11-05 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen bei Bedarf 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und 

zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem 

monatlich 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungs¿bergreifenden Fehlermeldesystemen: 

ᵡ Nein 

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements 

A-12.3.1 Hygienepersonal: 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen 1 extern:  

Frau Prof. Dr. med. Ines Kappstein 

Hygienebeauftragte  rzte und hygienebeauftragte  rztinnen 2 Ä 8 Bayerische Medizinhygienever-

ordnung (MedHygV) 

Hygienefachkrªfte (HFK) 1  

Hygienebeauftragte in der Pflege 9  

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet ᵠ Ja 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission halbjªhrlich 

Vorsitzender der Hygienekommission: 

Name: Funktion: Telefon: Email: 

Dr. med. Oberneder, Ralph Chefarzt Urologie 089 85693 2132 info@ukmp.de 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefªÇkatheterassoziierter Infektionen: 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ᵠ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere: 

Hygienische Hªndedesinfektion ᵠ ja 

Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adªquatem 

Hautantiseptikum 

ᵠ ja 

Beachtung der Einwirkzeit ᵠ ja 

Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Sterile Handschuhe ᵠ ja 

Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Steriler Kittel ᵠ ja 
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Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Kopfhaube teilweise 

Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Mund-Nasen-Schutz ᵠ ja 

Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Steriles Abdecktuch ᵠ ja 

Der Standard wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Hygienekommission 

autorisiert? 

ᵠ ja 

Standortspezifischer Standard f¿r die ¦berpr¿fung der Liegedauer von zentra-

len Venenverweilkathetern liegt vor? 

ᵠ ja 

Der Standard wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Hygienekommission 

autorisiert? 

ᵠ ja 

A-12.3.2.2 Durchf¿hrung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ᵠ ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ᵠ ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Arzneimittelkommis-

sion oder die Hygienekommission autorisiert? 

ᵠ ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt 

vor? 

ᵠ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere: 

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ᵠ ja 

Zu verwendende Antibiotika (unter Ber¿cksichtigung des zu erwartenden 

Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage) 

ᵠ ja 

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ᵠ ja 

Der Standard wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Arzneimittelkommis-

sion oder die Hygienekommission autorisiert? 

ᵠ ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten 

und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der ĂWHO Sur-

gical Checklistñ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert 

¿berpr¿ft? 

ᵠ ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt 

vor? 

ᵠ ja 
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Der interne Standard thematisiert insbesondere: 

Hygienische Hªndedesinfektion (vor, gegebenenfalls wªhrend und nach dem 

Verbandwechsel) 

ᵠ ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Ar-

beitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) 

ᵠ ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ᵠ ja 

Pr¿fung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ᵠ ja 

Meldung an den Arzt oder die  rztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 

postoperative Wundinfektion 

ᵠ ja 

Der Standard wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Hygienekommission 

autorisiert? 

ᵠ ja 

A-12.3.2.4 Hªndedesinfektion 

Der Hªndedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde f¿r das 

Berichtsjahr erhoben? 

ᵠ Ja 

Hªndedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 33 ml/Patiententag 

Ist eine Intensivstation vorhanden? ᵡ Nein 

Die Erfassung des Hªndedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stations-

bezogen? 

ᵠ ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Be-

siedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) er-

folgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Kran-

kenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ᵠ ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten 

und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 

strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 

mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 

Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ᵠ ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 

RKI-Empfehlungen? 

ᵠ ja 

Es erfolgen regelmªÇige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeite-

rinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Pati-

entinnen? 

ᵠ ja 
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A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Hygienebezogene MaÇnahme Zusatzangaben Kommentar/ 
Erlªuterung 

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen 

oder internationalen Netzwerken zur Prªven-

tion von nosokomialen Infektionen 

Projektgruppe effizientes Hygie-

nemanagement der BKG, Hygie-

nenetzwerk Pflege M¿nchen 

 

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) ĂAktion Saubere 

Hªndeñ (ASH) 

Teilnahme (ohne Zertifikat)  

HM05 Jªhrliche ¦berpr¿fung der Aufbereitung und 

Sterilisation von Medizinprodukten 

  

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezoge-

nen Themen 

  

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement eingef¿hrt. ᵠ Ja 

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum Beschwerdema-

nagement (Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung) 

ᵠ Ja 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit m¿ndlichen Beschwerden ᵠ Ja 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerden ᵠ Ja 

Die Zeitziele f¿r die R¿ckmeldung an die Beschwerdef¿hrer oder Beschwerdef¿hrerin-

nen sind schriftlich definiert 

ᵠ Ja 

Eine Ansprechperson f¿r das Beschwerdemanagement mit definierten Verantwortlich-

keiten und Aufgaben ist benannt 

ᵠ Ja 

Ein Patientenf¿rsprecher oder eine Patientenf¿rsprecherin mit definierten Verantwort-

lichkeiten und Aufgaben ist benannt 

ᵠ Ja 

Anonyme Eingabemºglichkeiten existieren ᵠ Ja 

Patientenbefragungen ᵠ Ja 

Einweiserbefragungen ᵠ Ja 

Ansprechperson f¿r das Beschwerdemanagement 

Name Funktion /  

Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Tom Jahn Qualitªtsmanagment-

beauftragter 

089 85693 2566 089 85693 2526 jahn@ukmp.de 
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Patientenf¿rsprecher oder Patientenf¿rsprecherin 

Name Funktion /  

Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Karin Buchsteiner Leitende                

Studienassistentin 

089 85693 2525  buchsteiner@ukmp.de 

 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Gerªte Umgangssprachliche 

 Bezeichnung 

24h Kommentar / 
Erlªuterung 

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung/ 

Urodynamischer Messplatz 

Harnflussmessung Ja  
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/ Fach-
abteilungen 
 

B-[1].1 Urologie 

Name der Organisationseinheit / Fachabteilung Urologie 

Fachabteilungsschl¿ssel 2200 

Art der Abteilung Hauptabteilung 

 
Hausanschrift 

Urologische Klinik M¿nchen ï Planegg  

Germeringer StraÇe 32  

82152 Planegg     

 

Telefon   

089  / 85693 - 0  

 

Fax    

089  / 8596671  

 

E-Mail    

info@ukmp.de 

 

Internet 

www.ukmp.de 

 
 
Chefªrztinnen/-ªrzte: 

Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon, Fax: Email: 

Prof. Dr. med. Martin Kriegmair Chefarzt Urologie 089 85693 2132, 

089 85693 2134 

info@ukmp.de 

Dr. med. Ralph Oberneder Chefarzt Urologie 089 85693 2132, 

089 85693 2134 

info@ukmp.de 

 
B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 
 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit lei-

tenden  rzten und  rztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung 

an die Empfehlung der DKG nach Ä 135c SGB V: 

Keine  

Zielvereinbarung     

getroffen 

 

  

Chefªrzte Urologie 

Dr. med. Ralph Oberneder, Prof. Dr. med. Martin Kriegmair 

mailto:info@ukmp.de
http://www.ukmp.de/
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 

Nr. Medizinische  

Leistungsangebote 

Kommentar / Erlªuterung 

VG07 Inkontinenzchirurgie operative Therapie bei Stressharninkontinenz, z.B.: Bandeinlage unter die 

Harnrºhre, schlieÇmuskelnahe submucºse Injektionsbehandlung, k¿nstli-

cher HarnrºhrenschlieÇmuskel operative Therapie bei Dranginkontinenz, 

z.B.: Botulinumtoxin-Injektionen in die Blasenwand 

VG16 Urogynªkologie operative Therapie bei Harninkontinenz und Beckenbodensenkungen, ino-

vative Operationen mit Gewebeersatz, minimal-invasive Techniken; Kon-

takt: beckenbodenzentrum@ukmp.de 

VR02 Native Sonographie Sonographie sªmtlicher Harnorgane und mªnnlicher Geschlechtsorgane, 

inkl. Nieren, Blase, Harnrºhre, Prostata, Hoden und Penis 

VR06 Endosonographie transrektale hochauflºsende Sonographie der Prostata, ggf. ergªnzend 

Elastographie und Histoscanning 

VR08 Fluoroskopie/ Durch-

leuchtung als selbstªn-

dige Leistung 

intraoperative Darstellung der Harnwege, insbesondere der Harnleiter und 

des Nierenhohlsystems 

VR33 Brachytherapie mit um-

schlossenen      Radi-

onukliden 

Unter Narkose werden reiskorngroÇe, mit radioaktivem Jod angereicherte 

Strahlenkºrper (Seeds) mithilfe spezieller Hohlnadeln ¿ber den Damm ult-

raschallgeteuert in der Prostata abgelegt. Vorteile: hohe Zieldosis im 

krebstragenden Organ, geringes Risiko f¿r Strahlenschªden in Nachbar-

organen 

VR37 Bestrahlungsplanung f¿r 

perkutane          Be-

strahlung und 

Brachytherapie 

erfolgt computergest¿tzt und mittels Ultraschalluntersuchung 

VU00 Fusionsbiopsie Prostata Modernes fr¿hdiagnostisches Biopsieverfahren zur Erkennung von Pros-

tatakrebs bei dem MRT-Aufnahmen und Ultraschallbilder kombiniert wer-

den, um eine effiziente Gewebeentnahme zu gewªhrleisten Weitere Infor-

mationen: http://www.fusionsbiopsieprostata.de/ 

VU00 Operation                an-

geborener oder            

erworbener Harnab-

flussstºrungen 

Nierenbeckenplastik bei Ureterabgangsenge, Ureter-Reimplantation, Anti-

refluxoperationen 
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Nr. Medizinische  

Leistungsangebote 

Kommentar / Erlªuterung 

VU00 Operationen an den ªu-

Çeren Genitalien 

Wasserbruchoperation (Hydrozelenoperation), Spermatozelenabtragung, 

Beschneidungen, Varikozelentherapie (hohe oder tiefe Venenligatur), Ho-

denfixierung, Vasektomie (Durchtrennung der Samenleiter) Weitere Infor-

mationen zur Vasektomie: http://www.vasektomieinmuenchen.de 

VU03 Diagnostik und Therapie 

von Urolithiasis 

endoskopische / ureteroskopische Steinentfernung, perkutane (mini-) Ne-

phrolitholapaxie (PNL), offen-operative Entfernung von (groÇen) Harnbla-

sensteinen Weitere Informationen: http://www.harnsteinzentrum-muen-

chen.de/ Kontakt: harnsteinzentrum@ukmp.de 

VU04 Diagnostik und     The-

rapie von sonstigen 

Krankheiten der Niere 

und des Ureters 

operative Therapie beim Nierenzellkarzinom: organerhaltende, operative 

Entfernung des Nierentumors, Tumornephrektomie bei sehr groÇen Tu-

moren (ggf. mit Entfernung des Harnleiters), systemische Therapie mit an-

titumoralen Substanzen bei metastasiertem Nierenzellkarzinom, Suppor-

tivtherapie 

VU05 Diagnostik und Therapie 

von sonstigen Krankhei-

ten des Harnsystems 

Endoskopie des gesamten oberen und unteren Harntrakts, Steintherapie, 

Tumorabtragung mittels transurethraler Resektion der Harnblase (TUR-B), 

ggf. unterst¿tzende photodynamische Diagnostik (PDD) 

VU06 Diagnostik und Therapie 

von Krankheiten der 

mªnnlichen Genitalor-

gane 

operative Therapie: Prostatakarzinom (mittels radikaler Prostatektomie, 

ggf. nerverhaltend), gutartige ProstatavergrºÇerung (transurethrale Re-

sektion (TUR-P), offene Adenomentfernung), Hodenkarzinom (Hodenent-

fernung, Residualtumorresektion, Chemotherapie), Behandlung des Pe-

niskarzinoms 

VU07 Diagnostik und Therapie 

von sonstigen Krankhei-

ten des Urogenitalsys-

tems 

Diagnostik und Therapie von Infektionen des Urogenitaltrakts, mikrobiolo-

gische Diagnostik und gezielte (intravenºse) Antibiose 

VU08 Kinderurologie Diagnostik und Therapie urologischer Erkrankungen im Kindesalter, z.B.: 

Phimoseoperationen, Operationen bei Hodenhochstand, operative Kor-

rektur angeborener urogenitaler Fehlbildungen, endoskopische Abklªrung 

einer Harnabflussstºrung mit/ohne Zystomanometrie 

VU10 Plastisch-rekonstruktive 

Eingriffe an Niere, Harn-

wegen und Harnblase 

Nierenbeckenplastik bei Ureterabgangsenge, Antirefluxoperation bei 

vesikoureterorenalem Reflux und rezidiv. Harnwegsinfektionen, Harnrºh-

renrekonstruktion bei Harnrºhrenengen nach traumatischen Harnrºhren-

verletzungen oder bei angeborenen Fehlbildungen (z.B. Hypospadie) 

VU11 Minimalinvasive lapa-

roskopische Opera-

tionen 

laparoskopische Nierenzystenabtragung und Nierenbeckenplastik, Robo-

ter-assistierte (da Vinci) radikale Prostatektomie 
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Nr. Medizinische  

Leistungsangebote 

Kommentar / Erlªuterung 

VU13 Tumorchirurgie Prostatakarzinom (radikale Prostatektomie, ggf. nerverhaltend), Ho-

denkarzinom (Hodenentfernung, Residualtumorresektion, Chemothera-

pie), Peniskarzinom (Penektomie mit plastischer Rekonstruktion Harnrºh-

renausgang), Nierenkarzinom (radikale Tumornephrektomie, Adrenalekto-

mie, Nierenteilresektion) 

VU14 Spezialsprechstunde Andrologie, Urogynªkologie, urologische Onkologie, Harnsteinsprech-

stunde, Beckenbodensprechstunde, Rekonstruktive Urogenitalchirurgie 

VU17 Prostatazentrum Aufgrund unseres zertifizierten Prostatazentrums sind wir eine hochspezi-

alisierte Anlaufstelle f¿r Mªnner mit gut- und bºsartigen Prostataerkran-

kungen. Ein interdisziplinªres Netzwerk aus Medizinspezialisten ermºg-

licht eine ganzheitliche Diagnostik und Beratung. prosta-

tazentrum@ukmp.de 

VU19 Urodynamik/Urologische 

Funktionsdiagnostik 

Urodynamik, Uroflowmetrie, Elastographie, HistoScanning (3-dimensiona-

ler Ultraschall der Prostata), Miktionszystographie, Infusionsurographie, 

PCA3-Test, UroVysion-Test 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

 

trifft nicht zu  

 

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 

Vollstationªre Fallzahl 3400 

Teilstationªre Fallzahl 0 

 

  



    
   

Teil B 
Struktur und Leistungsdaten - Urologie 

 

 
Qualitªtsbericht 2017  Seite 32 von 86 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

C61 373 Bºsartige Neubildung der Prostata 

N40 341 Prostatahyperplasie 

C67.8 299 Bºsartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche ¿berlappend 

N20.1 203 Ureterstein 

N13.2 185 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein 

N20.0 154 Nierenstein 

N30.2 124 Sonstige chronische Zystitis 

C67.2 88 Bºsartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand 

N13.3 80 Sonstige und nicht nªher bezeichnete Hydronephrose 

N13.1 75 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert 

N39.0 75 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht nªher bezeichnet 

N32.8 70 Sonstige nªher bezeichnete Krankheiten der Harnblase 

D30.3 59 Gutartige Neubildung: Harnblase 

C64 52 Bºsartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

T83.1 48 Mechanische Komplikation durch sonstige Gerªte oder Implantate im Harntrakt 

N32.0 44 Blasenhalsobstruktion 

N13.5 42 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose 

D09.0 40 Carcinoma in situ: Harnblase 

I89.8 39 Sonstige nªher bezeichnete nichtinfektiºse Krankheiten der LymphgefªÇe und 

Lymphknoten 

N39.3 39 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz] 

N43.2 39 Sonstige Hydrozele 

N43.3 36 Hydrozele, nicht nªher bezeichnet 

N39.4 35 Sonstige nªher bezeichnete Harninkontinenz 

N45.9 32 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess 

C62.1 31 Bºsartige Neubildung: Deszendierter Hoden 

R31 31 Nicht nªher bezeichnete Hªmaturie 

C65 30 Bºsartige Neubildung des Nierenbeckens 

F64.0 28 Transsexualismus 

N13.0 28 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion 

C66 25 Bºsartige Neubildung des Ureters 
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ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I86.1 23 Skrotumvarizen 

N10 20 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

N81.1 19 Zystozele 

N41.3 18 Prostatazystitis 

N21.0 17 Stein in der Harnblase 

N35.8 17 Sonstige Harnrºhrenstriktur 

N41.0 17 Akute Prostatitis 

N43.4 16 Spermatozele 

N99.1 15 Harnrºhrenstriktur nach medizinischen MaÇnahmen 

C67.0 14 Bºsartige Neubildung: Trigonum vesicae 

D41.4 14 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase 

N30.8 14 Sonstige Zystitis 

N20.2 13 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig 

C67.4 12 Bºsartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand 

C67.6 11 Bºsartige Neubildung: Ostium ureteris 

N13.6 11 Pyonephrose 

N44.0 11 Hodentorsion 

D30.0 9 Gutartige Neubildung: Niere 

T83.5 9 Infektion und entz¿ndliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder Transplantat 

im Harntrakt 

N23 8 Nicht nªher bezeichnete Nierenkolik 

N31.0 8 Ungehemmte neurogene Blasenentleerung, anderenorts nicht klassifiziert 

N50.8 8 Sonstige nªher bezeichnete Krankheiten der mªnnlichen Genitalorgane 

T83.0 8 Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter (Verweilkatheter) 

C60.1 7 Bºsartige Neubildung: Glans penis 

C68.0 7 Bºsartige Neubildung: Urethra 

N28.8 7 Sonstige nªher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters 

N36.0 7 Harnrºhrenfistel 

N36.2 7 Harnrºhrenkarunkel 

N48.6 7 Induratio penis plastica 

N30.0 6 Akute Zystitis 

R10.3 6 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 
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ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

A41.5 5 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger 

N45.0 5 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess 

N49.2 5 Entz¿ndliche Krankheiten des Skrotums 

R33 5 Harnverhaltung 

A41.9 4 Sepsis, nicht nªher bezeichnet 

C67.3 4 Bºsartige Neubildung: Vordere Harnblasenwand 

C67.5 4 Bºsartige Neubildung: Harnblasenhals 

C77.5 4 Sekundªre und nicht nªher bezeichnete bºsartige Neubildung: Intrapelvine 

Lymphknoten 

N34.2 4 Sonstige Urethritis 

N36.8 4 Sonstige nªher bezeichnete Krankheiten der Harnrºhre 

N99.3 4 Prolaps des Scheidenstumpfes nach Hysterektomie 

Q53.1 4 Nondescensus testis, einseitig 

T81.0 4 Blutung und Hªmatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht klassi-

fiziert 

C62.0 < 4 Bºsartige Neubildung: Dystoper Hoden 

D29.2 < 4 Gutartige Neubildung: Hoden 

D30.1 < 4 Gutartige Neubildung: Nierenbecken 

N11.1 < 4 Chronische obstruktive Pyelonephritis 

N28.1 < 4 Zyste der Niere 

N31.8 < 4 Sonstige neuromuskulªre Dysfunktion der Harnblase 

N31.9 < 4 Neuromuskulªre Dysfunktion der Harnblase, nicht nªher bezeichnet 

N32.3 < 4 Harnblasendivertikel 

N42.1 < 4 Kongestion und Blutung der Prostata 

N47 < 4 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

N50.0 < 4 Hodenatrophie 

N81.6 < 4 Rektozele 

S30.2 < 4 Prellung der ªuÇeren Genitalorgane 

S37.1 < 4 Verletzung des Harnleiters 

T81.3 < 4 AufreiÇen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 

A18.1 < 4 Tuberkulose des Urogenitalsystems 

A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus 
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ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

C18.7 < 4 Bºsartige Neubildung: Colon sigmoideum 

C67.1 < 4 Bºsartige Neubildung: Apex vesicae 

C67.9 < 4 Bºsartige Neubildung: Harnblase, nicht nªher bezeichnet 

C77.2 < 4 Sekundªre und nicht nªher bezeichnete bºsartige Neubildung: Intraabdominale 

Lymphknoten 

C77.4 < 4 Sekundªre und nicht nªher bezeichnete bºsartige Neubildung: Inguinale Lymph-

knoten und Lymphknoten der unteren Extremitªt 

D40.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Prostata 

D41.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere 

K43.2 < 4 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrªn 

K52.8 < 4 Sonstige nªher bezeichnete nichtinfektiºse Gastroenteritis und Kolitis 

K61.0 < 4 Analabszess 

L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf 

N11.8 < 4 Sonstige chronische tubulointerstitielle Nephritis 

N13.7 < 4 Uropathie in Zusammenhang mit vesikoureteralem Reflux 

N30.1 < 4 Interstitielle Zystitis (chronisch) 

N32.2 < 4 Harnblasenfistel, anderenorts nicht klassifiziert 

N35.9 < 4 Harnrºhrenstriktur, nicht nªher bezeichnet 

N44.1 < 4 Hydatidentorsion 

N48.8 < 4 Sonstige nªher bezeichnete Krankheiten des Penis 

N50.1 < 4 GefªÇkrankheiten der mªnnlichen Genitalorgane 

N99.8 < 4 Sonstige Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen MaÇnahmen 

Q55.2 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Hodens und des Skrotums 

T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

T83.4 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate oder Transplan-

tate im Genitaltrakt 

T83.8 < 4 Sonstige Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Uro-

genitaltrakt 

A09.9 < 4 Sonstige und nicht nªher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht nªher be-

zeichneten Ursprungs 

A41.8 < 4 Sonstige nªher bezeichnete Sepsis 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

B65.0 < 4 Schistosomiasis durch Schistosoma haematobium [Blasenbilharziose] 
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ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

C20 < 4 Bºsartige Neubildung des Rektums 

C60.8 < 4 Bºsartige Neubildung: Penis, mehrere Teilbereiche ¿berlappend 

C63.2 < 4 Bºsartige Neubildung: Skrotum 

C79.1 < 4 Sekundªre bºsartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger und nicht nªher 

bezeichneter Harnorgane 

C80.0 < 4 Bºsartige Neubildung, primªre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet 

D17.7 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes an sonstigen Lokalisationen 

D27 < 4 Gutartige Neubildung des Ovars 

D29.3 < 4 Gutartige Neubildung: Nebenhoden 

D30.2 < 4 Gutartige Neubildung: Ureter 

D30.4 < 4 Gutartige Neubildung: Urethra 

D36.0 < 4 Gutartige Neubildung: Lymphknoten 

D40.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hoden 

D41.2 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ureter 

D62 < 4 Akute Blutungsanªmie 

D70.1 < 4 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie 

I80.1 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis 

K43.5 < 4 Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrªn 

K57.3 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess 

K86.1 < 4 Sonstige chronische Pankreatitis 

L02.4 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitªten 

L02.8 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an sonstigen Lokalisationen 

L90.5 < 4 Narben und Fibrosen der Haut 

M86.2 < 4 Subakute Osteomyelitis 

N12 < 4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

N13.8 < 4 Sonstige obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

N17.9 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht nªher bezeichnet 

N21.1 < 4 Urethrastein 

N30.3 < 4 Trigonumzystitis 

N32.1 < 4 Vesikointestinalfistel 

N35.0 < 4 Posttraumatische Harnrºhrenstriktur 

N36.1 < 4 Harnrºhrendivertikel 
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ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

N48.3 < 4 Priapismus 

N48.4 < 4 Impotenz organischen Ursprungs 

N76.3 < 4 Subakute und chronische Vulvitis 

N76.5 < 4 Ulzeration der Vagina 

N81.2 < 4 Partialprolaps des Uterus und der Vagina 

N81.3 < 4 Totalprolaps des Uterus und der Vagina 

N81.4 < 4 Uterovaginalprolaps, nicht nªher bezeichnet 

N82.0 < 4 Vesikovaginalfistel 

N83.2 < 4 Sonstige und nicht nªher bezeichnete Ovarialzysten 

N84.0 < 4 Polyp des Corpus uteri 

Q62.7 < 4 Angeborener vesiko-uretero-renaler Reflux 

R10.2 < 4 Schmerzen im Becken und am Damm 

R35 < 4 Polyurie 

R39.0 < 4 Urin-Extravasation 

R39.1 < 4 Sonstige Miktionsstºrungen 

R50.8 < 4 Sonstiges nªher bezeichnetes Fieber 

R52.1 < 4 Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz 

R52.2 < 4 Sonstiger chronischer Schmerz 

R55 < 4 Synkope und Kollaps 

S36.5 < 4 Verletzung des Dickdarmes 

S36.6 < 4 Verletzung des Rektums 

S39.8 < 4 Sonstige nªher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralge-

gend und des Beckens 

T19.8 < 4 Fremdkºrper an sonstigen und mehreren Lokalisationen des Urogenitaltraktes 

T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

T89.0 < 4 Komplikationen einer offenen Wunde 
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Top-10 der Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

C67 436 Bºsartige Neubildung der Harnblase 

N13 424 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

C61 373 Bºsartige Neubildung der Prostata 

N20 370 Nieren- und Ureterstein 

N40 341 Prostatahyperplasie 

N39 149 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N30 147 Zystitis 

N32 120 Sonstige Krankheiten der Harnblase 

N43 91 Hydrozele und Spermatozele 

D30 73 Gutartige Neubildung der Harnorgane 

 

B-[1].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-132.3 1118 Manipulationen an der Harnblase: Sp¿lung, kontinuierlich 

3-13d.5 840 Urographie: Retrograd 

3-992 836 Intraoperative Anwendung der Verfahren 

5-573.41 620 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Resektion: Fluoreszenzgest¿tzt mit Hexaminolªvulin-

sªure 

5-572.1 442 Zystostomie: Perkutan 

8-137.00 434 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral 

1-665 428 Diagnostische Ureterorenoskopie 

3-13f 315 Zystographie 

8-133.1 311 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung 

8-137.2 271 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfer-

nung 

5-601.1 260 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion 

mit Trokarzystostomie 

8-137.10 258 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral 
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OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-132.1 247 Manipulationen an der Harnblase: Sp¿lung, einmalig 

1-661 210 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-13d.6 206 Urographie: Perkutan 

5-985.x 197 Lasertechnik: Sonstige 

5-604.12 174 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch, gefªÇ- und nervenerhaltend: Mit 

regionaler Lymphadenektomie 

5-550.1 169 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie 

3-13d.0 135 Urographie: Intravenºs 

5-601.0 133 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion 

5-550.30 125 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit Desin-

tegration (Lithotripsie): Perkutan-transrenal 

3-05c.0 111 Endosonographie der mªnnlichen Geschlechtsorgane: Transrektal 

5-562.4 111 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfer-

nung eines Steines, ureterorenoskopisch 

1-999.2 76 Zusatzinformationen zu diagnostischen MaÇnahmen: Diagnostische Anwendung 

eines flexiblen Ureterorenoskops 

5-611 76 Operation einer Hydrocele testis 

5-932.00 72 Art des verwendeten Materials f¿r Gewebeersatz und Gewebeverstªrkung: Nicht 

resorbierbares Material: Ohne Beschichtung 

5-585.1 71 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia in-

terna, unter Sicht 

5-562.5 66 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfer-

nung eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration (Lithotripsie) 

8-137.03 64 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Intraoperativ 

1-460.2 62 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase 

5-573.40 60 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgest¿tzt 

3-035 59 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des GefªÇsystems mit quantita-

tiver Auswertung 

5-573.1 59 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Inzision des Harnblasenhalses 
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5-603.00 57 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Suprapubisch-transvesikal: Offen 

chirurgisch 

8-525.21 54 Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Interstitielle 

Brachytherapie mit Implantation von permanenten Strahlern: Mehr als 10 Quellen 

8-931.0 54 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendru-

ckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenº-

sen Sauerstoffsªttigung 

5-579.62 51 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral 

5-604.02 47 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Mit regionaler Lymphadenekto-

mie 

5-570.4 46 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkºrpern und Tamponaden der 

Harnblase: Operative Ausrªumung einer Harnblasentamponade, transurethral 

1-460.1 44 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter 

8-159.2 44 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion 

einer Lymphozele 

5-573.3 41 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Destruktion 

5-987.0 41 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter 

8-831.0 38 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenºse GefªÇe: Legen 

5-622.5 35 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie und Re-

sektion des Samenstranges) 

1-999.1 32 Zusatzinformationen zu diagnostischen MaÇnahmen: Fluoreszenzgest¿tzte diag-

nostische Verfahren 

5-577.00 31 Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch 

5-570.0 30 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkºrpern und Tamponaden der 

Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Li-

thotripsie) 

5-565.00 27 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma): 

Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]: Offen chirurgisch 

5-585.0 27 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia in-

terna, ohne Sicht 

5-640.2 27 Operationen am Prªputium: Zirkumzision 

5-553.01 26 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal 

5-629.x 25 Andere Operationen am Hoden: Sonstige 
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5-628.4 24 Implantation, Wechsel und Entfernung einer Hodenprothese: Implantation 

8-137.13 24 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Intraoperativ 

5-557.40 23 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Offen chirurgisch lumbal 

5-646.0 23 Operationen zur Geschlechtsumwandlung: Geschlechtstransformation einer Frau 

zum Mann 

5-562.9 22 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Stein-

reposition 

1-464.00 21 Transrektale Biopsie an mªnnlichen Geschlechtsorganen: Stanzbiopsie der Pros-

tata: Weniger als 20 Zylinder 

5-581.1 21 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik 

5-631.1 21 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele 

8-132.2 21 Manipulationen an der Harnblase: Sp¿lung, intermittierend 

5-576.30 20 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, unter Schonung des Ge-

fªÇ-Nerven-B¿ndels (potenzerhaltend), beim Mann: Offen chirurgisch 

5-630.3 20 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 

Resektion der V. spermatica (und A. spermatica) [Varikozelenoperation], abdomi-

nal, offen chirurgisch 

5-576.20 19 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Offen chirur-

gisch 

8-133.0 18 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 

8-137.01 18 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Perkutan-transrenal 

5-553.00 17 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch lumbal 

5-579.42 17 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung: Transurethral 

8-902 17 Balancierte Anªsthesie 

1-460.3 16 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Urethra 

5-550.21 16 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Ureterore-

noskopisch 

5-704.4g 16 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Vagi-

nal, mit alloplastischem Material 

8-543.11 16 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 

8-543.22 16 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 Medikamente 
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5-593.20 15 Transvaginale Suspensionsoperation [Z¿geloperation]: Mit alloplastischem Mate-

rial: Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band (TOT, 

TVT-O) 

5-631.2 15 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide 

5-704.01 15 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei 

(Urethro-)Zystozele): Mit alloplastischem Material 

5-713.2 15 Operationen an der Klitoris: Plastische Rekonstruktion 

3-225 14 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-582.1 14 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Re-

sektion, transurethral 

5-624.5 14 Orchidopexie: Skrotal 

1-460.4 13 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Prostata 

5-530.34 13 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenoge-

nem Material: Offen chirurgisch, prªperitoneal/retromuskulªr (posterior) 

5-561.5 13 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Resektion, 

transurethral 

5-622.1 13 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie 

1-465.1 12 Perkutane Biopsie an Harnorganen und mªnnlichen Geschlechtsorganen mit 

Steuerung durch bildgebende Verfahren: Prostata 

3-13g 12 Urethrographie 

5-408.20 12 Andere Operationen am LymphgefªÇsystem: Drainage einer Lymphozele: Offen 

chirurgisch 

5-554.41 12 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal 

5-575.00 12 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: Offen 

chirurgisch 

5-902.6c 12 Freie Hauttransplantation, Empfªngerstelle: Vollhaut, groÇflªchig: Leisten- und 

Genitalregion 

8-541.4 12 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und Im-

munmodulatoren: In die Harnblase 

5-569.30 11 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale Verlagerung): 

Offen chirurgisch 

5-573.2 11 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Exzision 
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5-609.0 11 Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung, 

transurethral 

5-892.0c 10 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere MaÇnahmen: Leisten- und 

Genitalregion 

5-900.1b 10 Einfache Wiederherstellung der Oberflªchenkontinuitªt an Haut und Unterhaut: 

Sekundªrnaht: Bauchregion 

5-905.1c 10 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfªngerstelle: Gestielter regionaler Lap-

pen: Leisten- und Genitalregion 

8-137.12 10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

¦ber ein Stoma 

1-460.0 9 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Nierenbecken 

1-464.01 9 Transrektale Biopsie an mªnnlichen Geschlechtsorganen: Stanzbiopsie der Pros-

tata: 20 oder mehr Zylinder 

5-050.7 9 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transposition, primªr: Ner-

ven Leiste und Beckenboden 

5-550.31 9 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit Desin-

tegration (Lithotripsie): Ureterorenoskopisch 

5-571.1 9 Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Steines 

5-901.1b 9 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Bauchregion 

5-469.20 8 Andere Operationen am Darm: Adhªsiolyse: Offen chirurgisch 

5-554.50 8 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal 

5-568.d0 8 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch 

5-584.x 8 Rekonstruktion der Urethra: Sonstige 

5-687.0 8 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens: Vordere 

5-704.00 8 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei 

(Urethro-)Zystozele): Ohne alloplastisches Material 

5-704.10 8 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei Rekto-

zele): Ohne alloplastisches Material 

8-100.b 8 Fremdkºrperentfernung durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie 

3-13e 7 Miktionszystourethrographie 

5-554.40 7 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal 

5-582.0 7 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Exzi-

sion, offen chirurgisch 
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5-584.3 7 Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrokutanen Fistel 

5-584.70 7 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig: Mit Prªputialhaut 

5-584.72 7 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig: Transplantation 

von Mundschleimhaut 

5-584.7x 7 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig: Sonstige 

5-597.00 7 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Implantation: Bulbªr, 1 Cuff 

5-613.2 7 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis testis: Konstruktion 

und/oder Rekonstruktion des Skrotums 

5-634.2 7 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: R¿cklagerung bei Torsion 

5-643.2 7 Plastische Rekonstruktion des Penis: (Re-)Konstruktion des Penis 

5-649.51 7 Andere Operationen am Penis: Implantation einer Penisprothese: Hydraulische 

Prothese 

5-704.11 7 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei Rekto-

zele): Mit alloplastischem Material 

8-137.11 7 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Perkutan-transrenal 

3-207 6 Native Computertomographie des Abdomens 

3-222 6 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-530.1 6 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem Bruchpfor-

tenverschluss 

5-530.33 6 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenoge-

nem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

5-576.60 6 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie bei der Frau: Offen chirur-

gisch 

5-636.2 6 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion [Vasoresek-

tion] 

5-704.6a 6 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation: Vaginal, mit allo-

plastischem Material 

5-853.53 6 Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Unterarm 

5-858.03 6 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit mikrovaskulª-

rer Anastomosierung: Entnahme eines fasziokutanen Lappens: Unterarm 

5-892.1c 6 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion 

5-900.1c 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflªchenkontinuitªt an Haut und Unterhaut: 

Sekundªrnaht: Leisten- und Genitalregion 
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5-902.68 6 Freie Hauttransplantation, Empfªngerstelle: Vollhaut, groÇflªchig: Unterarm 

5-98b 6 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops 

1-460.5 5 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Stufenbiopsie 

3-13b 5 Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 

5-454.20 5 Resektion des D¿nndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch 

5-470.0 5 Appendektomie: Offen chirurgisch 

5-541.2 5 Laparotomie und Erºffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 

5-578.00 5 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 

chirurgisch 

5-597.4 5 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Revision 

5-604.52 5 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch, gefªÇ- und nervenerhaltend: 

Mit regionaler Lymphadenektomie 

5-622.2 5 Orchidektomie: Inguinalhoden, ohne Epididymektomie 

5-642.0 5 Amputation des Penis: Partiell 

5-646.1 5 Operationen zur Geschlechtsumwandlung: Geschlechtstransformation eines Man-

nes zur Frau 

5-683.22 5 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig: Vaginal, 

laparoskopisch assistiert 

5-901.1c 5 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Leisten- und Genitalregion 

5-902.48 5 Freie Hauttransplantation, Empfªngerstelle: Spalthaut, groÇflªchig: Unterarm 

8-139.01 5 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Unter Durchleuch-

tung 

1-564.0 4 Biopsie am Penis durch Inzision: Glans penis 

5-407.2 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen Opera-

tion: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval) 

5-530.73 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem o-

der xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

5-530.74 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem o-

der xenogenem Material: Offen chirurgisch, prªperitoneal/retromuskulªr (poste-

rior) 

5-541.0 4 Laparotomie und Erºffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 

5-545.0 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundªrer Verschluss der Bauch-

wand (bei postoperativer Wunddehiszenz) 
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5-552.0 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, offen chi-

rurgisch 

5-562.8 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Extrak-

tion mit Dormia-Kºrbchen 

5-576.70 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie bei der Frau: Offen chirur-

gisch 

5-578.40 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Harnblasenhalsplastik: Offen 

chirurgisch 

5-581.0 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision 

5-633.0 4 Epididymektomie: Partiell 

5-642.2 4 Amputation des Penis: Emaskulation 

5-643.1 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Streckung des Penisschaftes 

5-705.0 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Mit freiem Hauttransplantat 

5-716.x 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): Sonstige 

5-892.1b 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 

5-903.6c 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, groÇ-

flªchig: Leisten- und Genitalregion 

5-903.7c 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, groÇflªchig: 

Leisten- und Genitalregion 

5-906.0c 4 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombinierte Lappenplas-

tiken: Leisten- und Genitalregion 

8-139.00 4 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne Durchleuch-

tung 

8-525.3 4 Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Entfernung von um-

schlossenen Radionukliden oder inaktiven Applikatoren unter Anªsthesie 

8-543.32 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Medikamente 

1-462.2 < 4 Perkutan-zystoskopische Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase 

1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument 

1-660 < 4 Diagnostische Urethroskopie 

1-666.1 < 4 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Ersatzblase 

1-693.x < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: Sons-

tige 

5-404.d < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbstªndiger Eingriff: Retroperi-

toneal (iliakal, paraaortal, parakaval), offen chirurgisch 
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5-530.3x < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenoge-

nem Material: Sonstige 

5-554.51 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch abdo-

minal 

5-554.a0 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere MaÇnahmen: Offen chirurgisch lumbal 

5-557.4x < 4 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Sonstige 

5-560.2 < 4 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Bougierung, 

transurethral 

5-574.0 < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkrank-

tem) Gewebe der Harnblase: Exzision, offen chirurgisch 

5-582.3 < 4 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: De-

struktion, transurethral 

5-584.2 < 4 Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer Urethrostomie 

5-584.71 < 4 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig: Mit Penishaut 

5-596.0x < 4 Andere Harninkontinenzoperationen: Paraurethrale Injektionsbehandlung: Mit 

sonstigen Substanzen 

5-597.2 < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Entfernung 

5-598.0 < 4 Suspensionsoperation [Z¿geloperation] bei Harninkontinenz des Mannes: Mit allo-

plastischem Material 

5-600.0 < 4 Inzision der Prostata: Transurethral 

5-609.3 < 4 Andere Operationen an der Prostata: Dilatation der prostatischen Harnrºhre 

5-612.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle Resektion 

5-621 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens 

5-624.4 < 4 Orchidopexie: Mit Funikulolyse 

5-633.1 < 4 Epididymektomie: Total 

5-640.3 < 4 Operationen am Prªputium: Frenulum- und Prªputiumplastik 

5-643.x < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Sonstige 

5-703.2 < 4 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Kolpektomie, total 

5-704.4f < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Vagi-

nal, ohne alloplastisches Material, mit Fixation am Lig. sacrospinale oder Lig. 

sacrotuberale 

5-705.6 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Mit gestielter Haut des Penis (Ge-

schlechtsumwandlung) 
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5-707.31 < 4 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des Douglasraumes: Entero-

zelenplastik mit alloplastischem Material: Vaginal 

5-858.57 < 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit mikrovaskulª-

rer Anastomosierung: Transplantation eines fasziokutanen Lappens: Leisten- und 

Genitalregion und GesªÇ 

5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Ge-

webe an Haut und Unterhaut: GroÇflªchig: Bauchregion 

5-983 < 4 Reoperation 

8-132.x < 4 Manipulationen an der Harnblase: Sonstige 

8-137.02 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

¦ber ein Stoma 

8-176.2 < 4 Therapeutische Sp¿lung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporª-

rem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage) 

1-463.1 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und mªnnlichen Geschlechtsorganen: 

Prostata 

1-693.2 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: Zysto-

skopie 

1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

3-200 < 4 Native Computertomographie des Schªdels 

5-059.82 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von 

Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: Im-

plantation oder Wechsel einer permanenten Elektrode 

5-072.01 < 4 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch abdominal 

5-402.3 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausrªumung mehrerer Lymphknoten einer Re-

gion) als selbstªndiger Eingriff: Iliakal, offen chirurgisch 

5-402.4 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausrªumung mehrerer Lymphknoten einer Re-

gion) als selbstªndiger Eingriff: Inguinal, offen chirurgisch 

5-406.2 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausrªumung mehrerer Lymphknoten einer Re-

gion) im Rahmen einer anderen Operation: Paraaortal 

5-406.3 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausrªumung mehrerer Lymphknoten einer Re-

gion) im Rahmen einer anderen Operation: Iliakal 

5-408.1 < 4 Andere Operationen am LymphgefªÇsystem: Inzision einer Lymphozele 

5-455.21 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozªkalresektion: Offen chirurgisch mit A-

nastomose 
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5-464.22 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Ileum 

5-468.x2 < 4 Intraabdominale Manipulation am Darm: Sonstige: Ileum 

5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 

5-536.46 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstªrkung, mit Onlay-Technik 

5-541.1 < 4 Laparotomie und Erºffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage 

5-550.20 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Perkutan-

transrenal 

5-550.6 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Operative Dilatation eines Nephrosto-

miekanals mit Einlegen eines dicklumigen Nephrostomiekatheters 

5-562.2 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Schlin-

genextraktion 

5-563.01 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion 

und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: Offen chirurgisch abdominal 

5-568.10 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Reanastomose: Offen chirurgisch 

5-568.x0 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Sonstige: Offen chirurgisch 

5-576.40 < 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie, beim Mann: Offen chirur-

gisch 

5-579.x0 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Sonstige: Offen chirurgisch 

5-580.0 < 4 Offen chirurgische Urethrotomie und Urethrostomie: Urethrotomie 

5-580.1 < 4 Offen chirurgische Urethrotomie und Urethrostomie: Urethrostomie 

5-584.6 < 4 Rekonstruktion der Urethra: (Re-)Anastomose mit Strikturresektion 

5-589.3 < 4 Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe: Exzision von peri-

urethralem Gewebe 

5-596.02 < 4 Andere Harninkontinenzoperationen: Paraurethrale Injektionsbehandlung: Mit 

nicht resorbierbarem Silikon-Elastomer 

5-597.30 < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Wechsel: Vollstªndig, bulbªr, 1 Cuff 

5-599.00 < 4 Andere Operationen am Harntrakt: (Teil-)Resektion oder Durchtrennung eines al-

loplastischen Bandes oder Netzes als Revision nach Operationen wegen Harnin-

kontinenz oder Prolaps: Vaginal 

5-639.2 < 4 Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus deferens: 

Adhªsiolyse des Funiculus spermaticus 
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5-641.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Destruktion 

5-643.0 < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Naht (nach Verletzung) 

5-649.6 < 4 Andere Operationen am Penis: Revision einer Penisprothese 

5-649.8 < 4 Andere Operationen am Penis: Entfernung einer Penisprothese 

5-649.x < 4 Andere Operationen am Penis: Sonstige 

5-683.01 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Vaginal 

5-704.4c < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Laparo-

skopisch, mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am Promontorium 

oder im Bereich des Os sacrum 

5-712.0 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: Exzision 

5-800.3f < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Symphyse 

5-856.06 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion 

5-892.0b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere MaÇnahmen: Bauchregion 

5-894.0c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

ohne primªren Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 

5-894.1b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

mit primªrem Wundverschluss: Bauchregion 

5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

mit primªrem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 

5-896.1c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Ge-

webe an Haut und Unterhaut: GroÇflªchig: Leisten- und Genitalregion 

5-906.1c < 4 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombination von Lappen-

plastiken und freiem Hauttransplantat: Leisten- und Genitalregion 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgef¿hrt) 

8-132.0 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Instillation 

8-156.x < 4 Therapeutische perkutane Punktion von mªnnlichen Geschlechtsorganen: Sons-

tige 

8-190.30 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen Sys-

temen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

1-441.0 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliªrem System und Pankreas: Leber 

1-463.0 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und mªnnlichen Geschlechtsorganen: 

Niere 

1-463.3 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und mªnnlichen Geschlechtsorganen: 

Penis 
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1-465.8 < 4 Perkutane Biopsie an Harnorganen und mªnnlichen Geschlechtsorganen mit 

Steuerung durch bildgebende Verfahren: Stufenbiopsie 

1-472.x < 4 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Sonstige 

1-561.0 < 4 Biopsie an Urethra und periurethralem Gewebe durch Inzision: Urethra 

1-564.1 < 4 Biopsie am Penis durch Inzision: Penisschaft 

1-565 < 4 Biopsie am Hoden durch Inzision 

1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie 

1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument 

1-666.2 < 4 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Conduit 

1-672 < 4 Diagnostische Hysteroskopie 

1-693.1 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: Ureter-

orenoskopie 

1-695.1 < 4 Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision und intraopera-

tiv: D¿nndarm 

1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhºhle: Aszitespunk-

tion 

3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-706.1 < 4 Szintigraphie der Nieren: Dynamisch 

3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

3-993 < 4 Quantitative Bestimmung von Parametern 

3-994 < 4 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 

5-044.3 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primªr: Nerven Arm 

5-059.c0 < 4 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren 

Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode: 

Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar 

5-072.00 < 4 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch lumbal 

5-346.0 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Naht (nach Verletzung), offen chirur-

gisch 

5-380.24 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von BlutgefªÇen: Arterien Unterarm 

und Hand: A. radialis 

5-380.96 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von BlutgefªÇen: Tiefe Venen: V. 

cava superior 

5-385.2 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale Exzision 
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5-386.a5 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) BlutgefªÇen und Transplantatentnahme: Ober-

flªchliche Venen: Oberschenkel 

5-399.5 < 4 Andere Operationen an BlutgefªÇen: Implantation oder Wechsel von venºsen Ka-

theterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

5-399.7 < 4 Andere Operationen an BlutgefªÇen: Entfernung von venºsen Katheterverweil-

systemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

5-401.40 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefªÇe: Iliakal, offen chirurgisch: 

Ohne Markierung 

5-401.f0 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefªÇe: Entnahme von Lymphgefª-

Çen zur Transplantation: Oberschenkel 

5-402.2 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausrªumung mehrerer Lymphknoten einer Re-

gion) als selbstªndiger Eingriff: Paraaortal, offen chirurgisch 

5-402.5 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausrªumung mehrerer Lymphknoten einer Re-

gion) als selbstªndiger Eingriff: Pelvin, offen chirurgisch 

5-404.f < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbstªndiger Eingriff: Pelvin, of-

fen chirurgisch 

5-406.5 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausrªumung mehrerer Lymphknoten einer Re-

gion) im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin 

5-406.6 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausrªumung mehrerer Lymphknoten einer Re-

gion) im Rahmen einer anderen Operation: Obturatorisch 

5-407.3 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen Opera-

tion: Pelvin 

5-408.61 < 4 Andere Operationen am LymphgefªÇsystem: Transplantation oder Transposition 

von LymphgefªÇen: Inguinal 

5-408.80 < 4 Andere Operationen am LymphgefªÇsystem: (Teil-)Resektion einer Lymphozele: 

Offen chirurgisch 

5-452.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: Exzi-

sion, offen chirurgisch 

5-454.30 < 4 Resektion des D¿nndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen chirurgisch 

5-455.01 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit A-

nastomose 

5-459.2 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes: D¿nndarm zu Dickdarm 

5-460.10 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppellªufig, als selbstªndiger Eingriff: Ileostoma: 

Offen chirurgisch 



    
   

Teil B 
Struktur und Leistungsdaten - Urologie 

 

 
Qualitªtsbericht 2017  Seite 53 von 86 

OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-461.50 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endstªndig, als selbstªndiger Eingriff: Ileostoma: 

Offen chirurgisch 

5-462.1 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive MaÇnahme) im Rahmen eines ande-

ren Eingriffes: Ileostoma 

5-462.6 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive MaÇnahme) im Rahmen eines ande-

ren Eingriffes: Sigmoideostoma 

5-465.1 < 4 R¿ckverlagerung eines doppellªufigen Enterostomas: Ileostoma 

5-465.2 < 4 R¿ckverlagerung eines doppellªufigen Enterostomas: Kolostoma 

5-467.02 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum 

5-467.03 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon 

5-467.5x < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Sonstige 

5-469.2x < 4 Andere Operationen am Darm: Adhªsiolyse: Sonstige 

5-469.70 < 4 Andere Operationen am Darm: ¦bernªhung eines Ulkus: Offen chirurgisch 

5-470.10 < 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur 

5-471.10 < 4 Simultane Appendektomie: Wªhrend einer Laparoskopie aus anderen Gr¿nden: 

Absetzung durch (Schlingen)ligatur 

5-471.x < 4 Simultane Appendektomie: Sonstige 

5-486.0 < 4 Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung) 

5-490.1 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision 

5-490.x < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Sonstige 

5-524.00 < 4 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne Anastomose): Of-

fen chirurgisch 

5-530.00 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen Bruchpfor-

tenverschluss: Mit hoher Bruchsackunterbindung und Teilresektion 

5-530.01 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen Bruchpfor-

tenverschluss: Mit Hydrozelenwandresektion 

5-530.03 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen Bruchpfor-

tenverschluss: Ohne weitere MaÇnahmen 

5-530.31 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenoge-

nem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 

5-534.34 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenoge-

nem Material: Offen chirurgisch, mit Onlay-Technik 

5-536.0 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen Bruchpforten-

verschluss 
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5-546.21 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische Rekon-

struktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material in Onlay-Technik 

5-546.x < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Sonstige 

5-549.0 < 4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Fremdkºrpers aus der Bauchhºhle 

5-551.2 < 4 Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: Py-

elotomie 

5-552.1 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, perkutan-

transrenal 

5-552.3 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, laparo-

skopisch 

5-552.6 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Destruktion, ureter-

orenoskopisch 

5-553.20 < 4 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion mit Kaltperfusion: Offen chirurgisch 

lumbal 

5-553.x0 < 4 Partielle Resektion der Niere: Sonstige: Offen chirurgisch lumbal 

5-554.a1 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere MaÇnahmen: Offen chirurgisch abdo-

minal 

5-554.b0 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal 

5-554.b1 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch abdominal 

5-554.b3 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Laparoskopisch 

5-559.00 < 4 Andere Operationen an der Niere: Freilegung der Niere (zur Exploration): Offen 

chirurgisch lumbal 

5-559.01 < 4 Andere Operationen an der Niere: Freilegung der Niere (zur Exploration): Offen 

chirurgisch abdominal 

5-560.0 < 4 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Inzision, ure-

terorenoskopisch 

5-562.7 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfer-

nung eines Steines, perkutan-transrenal, mit Desintegration (Lithotripsie) 

5-563.10 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion 

und Ureterektomie: Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal 

5-564.21 < 4 Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht kontinentes Stoma): 

Ringureterokutaneostomie: Offen chirurgisch abdominal 
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5-565.20 < 4 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma): 

Revision des Stomas: Offen chirurgisch 

5-568.b0 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Offen chirurgisch 

5-568.bx < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Sonstige 

5-570.x < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkºrpern und Tamponaden der 

Harnblase: Sonstige 

5-571.3 < 4 Zystotomie [Sectio alta]: Operative Ausrªumung einer Harnblasentamponade 

5-572.5 < 4 Zystostomie: Operative Dilatation eines Zystostomiekanals mit Anlegen eines 

dicklumigen suprapubischen Katheters 

5-574.2 < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkrank-

tem) Gewebe der Harnblase: Destruktion, offen chirurgisch 

5-574.x < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkrank-

tem) Gewebe der Harnblase: Sonstige 

5-575.70 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Supratrigonale Resektion mit beidseitiger Ureter-

neoimplantation: Offen chirurgisch 

5-576.00 < 4 Zystektomie: Einfach, beim Mann: Offen chirurgisch 

5-576.10 < 4 Zystektomie: Einfach, bei der Frau: Offen chirurgisch 

5-576.50 < 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie, unter Schonung des Ge-

fªÇ-Nerven-B¿ndels (potenzerhaltend), beim Mann: Offen chirurgisch 

5-578.60 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Augmentation der Harnblase: 

Offen chirurgisch 

5-578.70 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss einer Blasenekstro-

phie: Offen chirurgisch 

5-578.x0 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Sonstige: Offen chirurgisch 

5-579.02 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines Steines aus einer Er-

satzharnblase: Transurethral 

5-579.3x < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Exzision von erkranktem Gewebe aus ei-

ner Ersatzharnblase: Sonstige 

5-579.40 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung: Offen chirurgisch 

5-579.43 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung: Perkutan 

5-584.4 < 4 Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrorektalen Fistel 

5-584.5 < 4 Rekonstruktion der Urethra: (Re-)Anastomose nach Verletzung 

5-584.81 < 4 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, zweizeitig, erste Sitzung: 

Mit Penishaut 
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5-584.8x < 4 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, zweizeitig, erste Sitzung: 

Sonstige 

5-589.x < 4 Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe: Sonstige 

5-590.2x < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Sonstige 

5-594.30 < 4 Suprapubische (urethrovesikale) Z¿geloperation [Schlingenoperation]: Mit allo-

plastischem Material: Nicht adjustierbar 

5-596.6 < 4 Andere Harninkontinenzoperationen: Urethro(zysto)lyse bei der Frau 

5-597.01 < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Implantation: Bulbªr, 2 Cuffs 

5-597.0x < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Implantation: Sonstige 

5-597.34 < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Wechsel: Isolierter Wechsel, 1 Cuff 

5-598.x < 4 Suspensionsoperation [Z¿geloperation] bei Harninkontinenz des Mannes: Sons-

tige 

5-599.01 < 4 Andere Operationen am Harntrakt: (Teil-)Resektion oder Durchtrennung eines al-

loplastischen Bandes oder Netzes als Revision nach Operationen wegen Harnin-

kontinenz oder Prolaps: Perineal 

5-603.10 < 4 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Retropubisch: Offen chirurgisch 

5-604.42 < 4 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch: Mit regionaler Lymphadenekto-

mie 

5-607.x < 4 Inzision und Exzision von periprostatischem Gewebe: Sonstige 

5-610.0 < 4 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere MaÇnahmen 

5-610.1 < 4 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage 

5-612.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Exzision einer Fistel 

5-622.0 < 4 Orchidektomie: Skrotal, ohne Epididymektomie 

5-622.4 < 4 Orchidektomie: Abdominalhoden, laparoskopisch 

5-628.3 < 4 Implantation, Wechsel und Entfernung einer Hodenprothese: Entfernung 

5-630.1 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 

Resektion der V. spermatica (und A. spermatica) [Varikozelenoperation], inguinal 

5-630.5 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 

Operation einer Hydrocele funiculi spermatici 

5-630.x < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 

Sonstige 

5-636.1 < 4 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Ligatur 
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Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-640.5 < 4 Operationen am Prªputium: Lºsung von Prªputialverklebungen 

5-641.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision 

5-642.1 < 4 Amputation des Penis: Total 

5-649.1 < 4 Andere Operationen am Penis: Adhªsiolyse 

5-651.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Endoskopisch (laparoskopisch) 

5-652.40 < 4 Ovariektomie: Restovariektomie: Offen chirurgisch (abdominal) 

5-653.21 < 4 Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler Salpingektomie: Va-

ginal, laparoskopisch assistiert 

5-683.00 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Offen chirurgisch 

(abdominal) 

5-683.24 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig: Umstei-

gen endoskopisch - offen chirurgisch 

5-690.0 < 4 Therapeutische K¿rettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale Medikamentenapplikation 

5-702.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina 

5-703.1 < 4 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Kolpektomie, subtotal 

5-704.58 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Zervixstumpffixation: Offen chi-

rurgisch (abdominal), mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am Pro-

montorium oder im Bereich des Os sacrum 

5-704.69 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation: Vaginal, ohne al-

loplastisches Material, mit Fixation am Lig. sacrospinale oder Lig. sacrotuberale 

5-706.30 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer ureterovaginalen 

Fistel: Offen chirurgisch (abdominal) 

5-706.40 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer vesikovaginalen 

Fistel: Offen chirurgisch (abdominal) 

5-716.1 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): Plastische Re-

konstruktion 

5-716.3 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): Erweiterungs-

plastik des Introitus vaginae 

5-719 < 4 Andere Operationen an den weiblichen Geschlechtsorganen 

5-850.d7 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- und 

Genitalregion und GesªÇ 
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5-852.97 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, subfas-

zial: Leisten- und Genitalregion und GesªÇ 

5-857.17 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: Faszioku-

taner Lappen, gefªÇgestielt: Leisten- und Genitalregion und GesªÇ 

5-894.1g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, lokal, 

mit primªrem Wundverschluss: FuÇ 

5-895.2b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unter-

haut: Mit primªrem Wundverschluss: Bauchregion 

5-896.0b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Ge-

webe an Haut und Unterhaut: Kleinflªchig: Bauchregion 

5-896.0c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Ge-

webe an Haut und Unterhaut: Kleinflªchig: Leisten- und Genitalregion 

5-896.xb < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Ge-

webe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Bauchregion 

5-900.0c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflªchenkontinuitªt an Haut und Unterhaut: 

Primªrnaht: Leisten- und Genitalregion 

5-902.2c < 4 Freie Hauttransplantation, Empfªngerstelle: Vollhaut, kleinflªchig: Leisten- und 

Genitalregion 

5-903.4c < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflªchig: Leisten- und 

Genitalregion 

5-916.a0 < 4 Temporªre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur Vakuum-

therapie: An Haut und Unterhaut 

5-916.a1 < 4 Temporªre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur Vakuum-

therapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der Extre-

mitªten 

5-91a.xc < 4 Andere Operationen an Haut und Unterhaut: Sonstige: Leisten- und Genitalregion 

5-921.xk < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verªtzungen: Sonstige: 

Skrotum 

5-932.01 < 4 Art des verwendeten Materials f¿r Gewebeersatz und Gewebeverstªrkung: Nicht 

resorbierbares Material: Mit antimikrobieller Beschichtung 

5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik 

6-002.13 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 250 Mio. IE bis un-

ter 350 Mio. IE 
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6-002.72 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis unter 

12 mg 

6-006.11 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Cabazitaxel, parenteral: 35 mg bis unter 

40 mg 

8-100.c < 4 Fremdkºrperentfernung durch Endoskopie: Durch Ureterorenoskopie 

8-139.x < 4 Andere Manipulationen am Harntrakt: Sonstige 

8-159.3 < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion 

eines Urinoms 

8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 

8-176.x < 4 Therapeutische Sp¿lung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporª-

rem Bauchdeckenverschluss: Sonstige 

8-541.5 < 4 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und Im-

munmodulatoren: In das Nierenbecken 

8-542.11 < 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 

8-543.42 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2 Medikamente 

8-543.62 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 6 Tage: 2 Medikamente 

8-560.4 < 4 Lichttherapie: Photodynamische Therapie (PDT) 

8-836.kh < 4 (Perkutan-)transluminale GefªÇintervention: Selektive Embolisation mit Partikeln: 

Andere Arterien abdominal und pelvin 

 

Top-10 der durchgef¿hrten Prozeduren nach OPS 

OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-132 1391 Manipulationen an der Harnblase 

3-13d 1181 Urographie 

8-137 1089 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

3-992 836 Intraoperative Anwendung der Verfahren 

5-573 791 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase 

5-572 443 Zystostomie 

1-665 428 Diagnostische Ureterorenoskopie 

5-601 393 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 

8-133 329 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 
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5-550 323 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung 

 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der 

Ambulanz 

Bezeichnung 

der Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erlªuterung 

AM07 Privat-   

ambulanz 

Termine unter 

089 / 85693 

2132 

Ǔ Diagnostik und Therapie von entz¿ndlichen Krank-

heiten der weiblichen Beckenorgane (VG13) 

Ǔ Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden 

(VR33) 

Ǔ Ambulantes Operieren (VU00) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 

(VU02) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten der Niere und des Ureters (VU04) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten des Harnsystems (VU05) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

mªnnlichen Genitalorgane (VU06) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten des Urogenitalsystems (VU07) 

Ǔ Spezialsprechstunde (VU14) 

Ǔ Prostatazentrum (VU17) 

Ǔ Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

(VU19) 

 

AM08 Notfall-  

ambulanz 

(24h) 

 Ǔ Diagnostik und Therapie von entz¿ndlichen Krank-

heiten der weiblichen Beckenorgane (VG13) 

Ǔ Urogynªkologie (VG16) 

Ǔ Ambulantes Operieren (VU00) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 

(VU02) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03) 

Gesamtes Leis-

tungsspektrum 

der Urologie (f¿r 

Kassen- und 

Privatpatienten) 
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Nr. Art der 

Ambulanz 

Bezeichnung 

der Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erlªuterung 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten der Niere und des Ureters (VU04) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten des Harnsystems (VU05) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

mªnnlichen Genitalorgane (VU06) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten des Urogenitalsystems (VU07) 

AM10 Medizini-

sches Ver-

sorgungs- 

zentrum 

nach Ä 95 

SGB V 

MVZ W¿rmtal 

(Germeringer 

Str. 32, 82152 

Planegg) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von entz¿ndlichen Krank-

heiten der weiblichen Beckenorgane (VG13) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von nichtentz¿ndlichen 

Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes (VG14) 

Ǔ Urogynªkologie (VG16) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten der Niere und des Ureters (VU04) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten des Harnsystems (VU05) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

mªnnlichen Genitalorgane (VU06) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankhei-

ten des Urogenitalsystems (VU07) 

Ǔ Kinderurologie (VU08) 

Ǔ Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

(VU19) 

 rztliche Lei-

tung durch Fr. 

Dr. med.  

Keller, Behand-

lungsspektrum: 

Urologie und  

Gynªkologie, 

Termine unter 

089 / 85693 

2545 

AM12 Ambulanz 

im Rahmen 

eines Ver-

trages zur 

Integrierten 

Versorgung 

nach Ä 

140a Ab-

satz 1 SGB 

V 

Kooperation 

mit niederge-

lassenen Uro-

logen,  

Information 

unter 

www.urologie-

centrum.de 

Ǔ Brachytherapie mit umschlossenen  

Radionukliden (VR33) 

Ǔ Bestrahlungsplanung f¿r perkutane Bestrahlung 

und Brachytherapie (VR37) 

Ǔ Prostatazentrum (VU17) 
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B-[1].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-661 276 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-573.3 208 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe 

der Harnblase: Destruktion 

5-640.3 195 Operationen am Prªputium: Frenulum- und Prªputiumplastik 

5-560.1 175 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Ballondilatation, 

transurethral 

8-137.10 159 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral 

8-137.2 93 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung 

8-137.00 78 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral 

1-460.2 60 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase 

5-585.1 33 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia interna, 

unter Sicht 

5-640.2 33 Operationen am Prªputium: Zirkumzision 

5-572.1 31 Zystostomie: Perkutan 

8-137.12 30 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

¦ber ein Stoma 

5-581.0 6 Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision 

1-460.3 5 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Urethra 

1-460.5 5 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Stufenbiopsie 

5-582.0 5 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Exzision, 

offen chirurgisch 

5-582.3 5 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Destruk-

tion, transurethral 

5-612.1 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle Resektion 

1-672 < 4 Diagnostische Hysteroskopie 

5-581.1 < 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik 

5-624.5 < 4 Orchidopexie: Skrotal 

5-636.2 < 4 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion [Vasoresektion] 

5-690.2 < 4 Therapeutische K¿rettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung 
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Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-573.2 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe 

der Harnblase: Exzision 

5-582.1 < 4 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Resektion, 

transurethral 

5-611 < 4 Operation einer Hydrocele testis 

1-471.2 < 4 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte K¿rettage 

5-536.0 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen Bruchpfortenver-

schluss 

5-561.2 < 4 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Inzision, transurethral 

5-562.5 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfernung 

eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration (Lithotripsie) 

5-570.0 < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkºrpern und Tamponaden der Harn-

blase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie) 

5-624.4 < 4 Orchidopexie: Mit Funikulolyse 

5-630.1 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: Resek-

tion der V. spermatica (und A. spermatica) [Varikozelenoperation], inguinal 

5-631.1 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele 

5-691 < 4 Entfernung eines intrauterinen Fremdkºrpers 

8-100.b < 4 Fremdkºrperentfernung durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie 

 

Top-10 der ambulanten Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-137 360 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

1-661 276 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-640 228 Operationen am Prªputium 

5-573 210 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe 

der Harnblase 

5-560 175 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters 

1-460 70 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata 

5-585 33 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 

5-572 31 Zystostomie 

5-582 12 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra 
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Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-581 9 Plastische Meatotomie der Urethra 

 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-[1].11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 18,1 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 17,1 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 1,0 

Ambulante Versorgung 3,3 

Stationªre Versorgung 14,8 

Fªlle je VK/Person 229,72972 

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 10,4 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 9,4 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 1,0 

Ambulante Versorgung 1,5 

Stationªre Versorgung 8,9 

Fªlle je VK/Person 382,02247 

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ60 Urologie  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF04 Andrologie  
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B-[1].11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 32,3 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 31,6 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,7 

Ambulante Versorgung 2,0 

Stationªre Versorgung 30,3 

Fªlle je VK/Person 112,21122 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und                                          
Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 2,0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 2,0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0,5 

Stationªre Versorgung 1,5 

Fªlle je VK/Person 2266,66666 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 2,0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 2,0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0,6 

Stationªre Versorgung 1,4 

Fªlle je VK/Person 2428,57142 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 4,4 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 4,4 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 4,4 

Fªlle je VK/Person 772,72727 
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Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 2,1 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 2,1 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 2,1 

Fªlle je VK/Person 1619,04761 

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,8 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 1,8 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0,7 

Stationªre Versorgung 1,1 

Fªlle je VK/Person 3090,90909 

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 5,0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 5,0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 2,0 

Stationªre Versorgung 3,0 

Fªlle je VK/Person 1133,33333 

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusªtzlicher akademi-

scher Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

PQ20 Praxisanleitung  

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP13 Qualitªtsmanagement  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusªtzlicher akademi-

scher Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

 

B-[1].11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 

Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Fªlle je VK/Person 0,00000 

Klinische Neuropsychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Fªlle je VK/Person 0,00000 

Psychologische Psychotherapeuten 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Fªlle je VK/Person 0,00000 
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Kinder Jugendpsychotherapeuten 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Fªlle je VK/Person 0,00000 

Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Fªlle je VK/Person 0,00000 

Ergotherapeuten 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Fªlle je VK/Person 0,00000 

Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkrªfte 0,1 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,1 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0,1 

Fªlle je VK/Person 34000,00000 
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Sozialpªdagogen 

Anzahl Vollkrªfte 0 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0 

Fªlle je VK/Person 0,00000 
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B-2 Fachabteilung Anªsthesie und Intensivmedizin 

B-[2].1 Anªsthesie und Intensivmedizin 

Name der Organisationseinheit / Fachabteilung Anªsthesie und Intensivmedizin 

Fachabteilungsschl¿ssel 3622 

Art der Abteilung Nicht bettenf¿hrende Abteilung 

 

Hausanschrift 

Urologische Klinik M¿nchen ï Planegg  

Germeringer StraÇe 32  

82152 Planegg     

 

Telefon   

089  / 85693 - 0  

 

Fax    

089  / 8596671  

 

E-Mail    

info@ukmp.de 

 
Internet 

www.ukmp.de 

 

Chefªrztinnen/-ªrzte: 

Name Funktion /  

Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Dr. med.  

Astrid Klinger 

Chefªrztin Anªshtesie 089 / 85693 - 2518 089 / 85693 - 2118 klinger@ukmp.de 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit leitenden 

 rzten und  rztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Emp-

fehlung der DKG nach Ä 135c SGB V: 

Keine  

Zielvereinbarung 

getroffen 

Kommentar/Erlªuterung:  

Chefªrztin Anªsthesie 

Dr. med. Astrid Klinger 

mailto:info@ukmp.de
http://www.ukmp.de/
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische  

Leistungsangebote 

Kommentar / Erlªuterung 

VX00 Anªsthesie Moderne technische Ausstattung, ein hoher medizinischer Standard, hoch-

qualifiziertes und erfahrenes Fachªrzteteam sowie speziell ausgebildete 

Fachpflegekrªfte mit langjªhriger Spezialisierung auf urologische Patienten 

sorgen f¿r hohe Sicherheit. 

VX00 Schmerztherapie Akutschmerztherapie: patientenkontrollierte systemische und epidurale 

Analgesieverfahren die den individuellen Bed¿rfnissen unserer Patienten 

angepasst werden, Tumorschmerztherapie 

VX00 Sonstiges 2017 wurden 505 Patienten mit einer mittleren Liegedauer von 1,6 Tagen 

intensivmedizinisch betreut. 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-

heit/Fachabteilung 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 0 

Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[2].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-930 335 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des  

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-138.1 146 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung 

8-919 128 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

8-800.c0 77 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

8-931.0 54 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen  

Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung der  

zentralvenºsen Sauerstoffsªttigung 

8-831.0 38 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenºse GefªÇe: Legen 
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OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-138.0 16 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne operative  

Dilatation 

8-800.c1 11 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-812.60 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch herge-

stellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE 

8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation 

8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch herge-

stellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE 

8-91b < 4 Multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung 

8-810.e8 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten  

Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 

8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten  

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 

8-779 < 4 Andere ReanimationsmaÇnahmen 

8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat 

8-810.d9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten  

Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten 

8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten  

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch herge-

stellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE 

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch herge-

stellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

trifft nicht zu / entfªllt 
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B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-[2].11.1  rzte und  rztinnen 

 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 7,4 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 6,7 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,7 

Ambulante Versorgung 0,5 

Stationªre Versorgung 6,9 

Fªlle je VK/Person  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 6,1 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 5,4 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,7 

Ambulante Versorgung 0,5 

Stationªre Versorgung 5,6 

Fªlle je VK/Person  

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

Belegªrzte und Belegªrztinnen (nach Ä 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0 

Fªlle je VK/Person  

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Fach-

arzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ01 Anªsthesiologie  

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF01  rztliches Qualitªtsmanagement  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF30 Palliativmedizin  

B-[2].11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 
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Anzahl Vollkrªfte 15,4 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 15,4 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Ambulante Versorgung 3,0 

Stationªre Versorgung 12,4 

Fªlle je VK/Person  

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusªtzlicher aka-

demischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ04 Intensivpflege und Anªsthesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  

PQ20 Praxisanleitung  

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP09 Kontinenzmanagement  

ZP13 Qualitªtsmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

 

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 

Psychiatrie und Psychosomatik 

Keine Angabe
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B-3 Fachabteilung Gynªkologie 

B-[3].1 Gynªkologie 

Name der Organisationseinheit / Fachabteilung Gynªkologie 

Fachabteilungsschl¿ssel 2425 

Art der Abteilung Hauptabteilung 

 

Hausanschrift 

Urologische Klinik M¿nchen ï Planegg  

Germeringer StraÇe 32  

82152 Planegg     

 

Telefon   

089 / 85693 - 0  

 

Fax    

089 / 8596671  

 

E-Mail    

info@ukmp.de 

 
Internet 

www.ukmp.de 

 

 rztinnen/-ªrzte: 

Name Funktion /  

Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Dr. med.  

Sandra Keller 

Oberªrztin Gynªkologie 089 / 85693 - 2548  keller@ukmp.de 

 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit leiten-

den  rzten und  rztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach Ä 135c SGB V: 

Keine  

Zielvereinbarung 

getroffen 

Kommentar/Erlªuterung:  

 

  

Dr. med. Sandra Keller 

mailto:info@ukmp.de
http://www.ukmp.de/
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VG05 Endoskopische Operationen  

VG06 Gynªkologische Chirurgie  

VG07 Inkontinenzchirurgie Injektionsbehandlung, operative Versorgung bei Har-

ninkontinenz (Z¿geloperation) 

VG13 Diagnostik und Therapie von entz¿ndlichen 

Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 

 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentz¿ndli-

chen Krankheiten des weiblichen Genitaltrak-

tes 

Beckenbodensprechstunde 

VG15 Spezialsprechstunde Beckenbodensprechstunde 

VG16 Urogynªkologie operative Therapie bei Harninkontinenz und        Be-

ckenbodensenkungen, inovative Operationen mit Ge-

webeersatz, minimal-invasive Techniken; Kontakt: 

beckenbodenzentrum@ukmp.de 

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik Urodynamik, Miktionszystographie,                           

Infusionsurographie, UroVysion-Test 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-

heit/Fachabteilung 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 5 

Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-

GM-Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

N81.1 < 4 Zystozele 

N39.3 < 4 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz] 

N39.4 < 4 Dranginkontinenz 

N84.0 < 4 Polyp des Corpus uteri 
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B-[3].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-932.00 < 4 Art des verwendeten Materials f¿r Gewebeersatz und Gewebeverstªrkung: Nicht         

resorbierbares Material: Ohne Beschichtung 

5-704.4g < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Vaginal,     

mit alloplastischem Material 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

1-672 < 4 Diagnostische Hysteroskopie 

5-579.62 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral 

5-593.20 < 4 Transvaginale Suspensionsoperation [Z¿geloperation]: Mit alloplastischem Material: 

Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band  

(TOT, TVT-O) 

5-690.0 < 4 Therapeutische K¿rettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale Medikamentenapplikation 

5-704.00 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei (Urethro-) 

Zystozele): Ohne alloplastisches Material 

5-704.01 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei (Urethro-) 

Zystozele): Mit alloplastischem Material 

5-704.11 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei Rektozele):   

Mit alloplastischem Material 

5-932.01 < 4 Art des verwendeten Materials f¿r Gewebeersatz und Gewebeverstªrkung: Nicht        

resorbierbares Material: Mit antimikrobieller Beschichtung 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der          
Ambulanz 

Bezeich-
nung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

AM08 Notfallambu-
lanz (24h) 

 Ǔ Inkontinenzchirurgie (VG07) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von entz¿ndlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von nichtentz¿ndli-
chen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

Ǔ Spezialsprechstunde (VG15) 

Ǔ Urogynªkologie (VG16) 

 

AM10 Medizinisches 
Versorgungs-
zentrum nach 
Ä 95 SGB V 

MVZ W¿rm-
tal (Germe-
ringer Str. 
32, 82152 
Planegg) 

Ǔ Gynªkologische Chirurgie (VG06) 

Ǔ Inkontinenzchirurgie (VG07) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von entz¿ndlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

 

 rztliche Leitung 
Fr. Dr. med. Keller, 
Behandlungs- 
spektrum: Urologie 
und Gynªkologie, 
Termine unter     
089 / 85693 2545 
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Nr. Art der          
Ambulanz 

Bezeich-
nung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

Ǔ Diagnostik und Therapie von nichtentz¿ndli-
chen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

Ǔ Urogynªkologie (VG16) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krank-
heiten der Niere und des Ureters (VU04) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krank-
heiten des Harnsystems (VU05) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von sonstigen Krank-
heiten des Urogenitalsystems (VU07) 

Ǔ Urodynamik/Urologische  

Funktionsdiagnostik (VU19) 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[3].11 Personelle Ausstattung 

B-[3].11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 0,9 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,7 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,2 

Ambulante Versorgung 0,3 

Stationªre Versorgung 0,6 

Fªlle je VK/Person 8,33333 

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,9 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,7 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,2 

Ambulante Versorgung 0,3 

Stationªre Versorgung 0,6 

Fªlle je VK/Person 8,33333 

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 
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B-[3].11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0 * Patienten werden durch das 

Pflegepersonal der Fachabteilung 

Urologie versorgt 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0  

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationªre Versorgung 0  

Fªlle je VK/Person 0,00000  

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

B-[3].11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 

Psychiatrie und Psychosomatik 

Keine Angabe 
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B-4 Fachabteilung Allgemeine Chirurgie 

B-[4].1 Allgemeine Chirurgie 

Name der Organisationseinheit / Fachabteilung Allgemeine Chirurgie 

Fachabteilungsschl¿ssel 1500 

Art der Abteilung Hauptabteilung 

 

Hausanschrift 

Urologische Klinik M¿nchen ï Planegg  

Germeringer StraÇe 32  

82152 Planegg     

 

Telefon   

089 / 85693 - 0  

 

Fax    

089 / 8596671  

 

E-Mail    

info@ukmp.de 

 
Internet 

www.ukmp.de 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit leitenden 

 rzten und  rztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Emp-

fehlung der DKG nach Ä 135c SGB V: 

Keine Zielverein-

barung getroffen 

Kommentar/Erlªuterung:  

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VC25 Transplantationschirurgie Transplantation von LymphgefªÇen bei 

Lymphºdem 

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Rekonstruktive Operationen im Genitalbereich 

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-

heit/Fachabteilung 

trifft nicht zu / entfªllt 

mailto:info@ukmp.de
http://www.ukmp.de/
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B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 1 

Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-

Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

N50.8 < 4 Sonstige nªher bezeichnete Krankheiten der mªnnlichen Genitalorgane 

B-[4].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 

Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-401.f0 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefªÇe: Entnahme von Lymphge-

fªÇen zur Transplantation: Oberschenkel 

5-408.61 < 4 Andere Operationen am LymphgefªÇsystem: Transplantation oder Transposi-

tion von LymphgefªÇen: Inguinal 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[4].11 Personelle Ausstattung 

B-[4].11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 0,2 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,2 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0,2 

Fªlle je VK/Person 5,00000 
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davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,2 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0 

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,2 

Ambulante Versorgung 0 

Stationªre Versorgung 0,2 

Fªlle je VK/Person 5,00000 

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 GefªÇchirurgie  

B-[4].11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0 * Patienten werden durch das Pfle-

gepersonal der Fachabteilung Uro-

logie versorgt 

Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0  

Personal ohne direktem Beschªftigungsverhªltnis 0  

Ambulante Versorgung 0  

Stationªre Versorgung 0  

Fªlle je VK/Person 0,00000  

MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

B-[4].11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 

Psychiatrie und Psychosomatik 

Keine Angabe
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Teil C ï Qualitätssicherung 
 
 
C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 

Satz 1 Nummer 1 SGB V 

 
C-1.1 Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate 
 

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate in % Kommentar / Erläuterung 

Gynäkologische Operationen  

(ohne Hysterektomien) 

6 100,0  

Pflege: Dekubitusprophylaxe < 4   
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C-1.2 Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren der QSKH-RL für: [Auswertungseinheit] 

Leistungs- 

bereich ï 

Kennzahl 

 

Bewertung durch die LQS Rechnerisches Ergebnis Referenzbereich 

(bundesweit) Berichts-

jahr 

Vergleich zum Vorjahr Berichts-

jahr 

Vergleich zum  

Vorjahr 

Beobachtet /  

erwartet /  

Grundgesamtheit 

Vertrauensbe-

reich 

 

¶ Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung bei Patientinnen bis zu einem Alter von 45 Jahren 

15/1 - 52535 N01 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

- - Sentinel-Event 

 

¶ Keine Entfernung des Eierstocks bei jüngeren Patientinnen mit gutartigen Befund nach Gewebeuntersuchung 

15/1 - 612 N01 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

- - >= 72,82 % (5. Perzentil,  

Tolerenzbereich) 
 

¶ Blasenkatheter länger als 24 Stunden 

15/1 - 52283 N01 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

 unverändert - - <= 5,59 % (90. Perzentil,  

Tolerenzbereich) 
 

¶ Patientinnen und Patienten, die während des Krankenhausaufenthalts eine erhebliche Schädigung der Haut durch Druck  

DEK - 52010 R10 unverändert 0,00 % unverändert 0 / - / 3106 0,00 ï 0,12 Sentinel-Event 
 

¶ Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung 

15/1 - 10211 N01 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

- - <= 20,00 % 

 

¶ Fehlende Gewebeuntersuchung nach Operation an den Eierstöcken 

15/1 - 12874 N01 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

 eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

- - <= 5,00 % 

 

¶ Verletzung der umliegenden Organe während einer gynäkologischen Operation mittels Schlüssellochchirurgie ï unter Berücksichtigung der Schwere aller 

Krankheitsfälle 

15/1 - 51906 R10 unverändert  eingeschränkt / nicht 

vergleichbar 

- - <= 4,18 % 
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C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

¦ber Ä 136a und Ä 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitªtssiche-

rung vereinbart. 

 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 

137f SGB V 

trifft nicht zu / entfªllt 

 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

trifft nicht zu / entfªllt 

 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

trifft nicht zu / entfªllt 

 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 

SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar/ 

Erlªuterung 

CQ22 MaÇnahmen zur Qualitªtssicherung bei interstitieller Low-Dose-Rate-

Brachytherapie zur Behandlung des lokal begrenzten  

Prostatakarzinoms 

 

Umsetzung von Beschl¿ssen zur Qualitªtssicherung nach 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

Die Nichterf¿llung der Anforderungen an die pflegerische Versorgung gemªÇ I.2.2 

bzw. II.2.2 Anlage 2 QFR-RL wurde mitgeteilt? 

ᵡ Nein 
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 

Nr. 1 SGB V 

Anzahl der Fachªrztinnen und Fachªrzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 

Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psy-

chotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Per-

sonen) 

21 

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre Fach-

arztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zur¿ckliegt 

16 

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 16 

  
(*) nach den ĂRegelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachªrz-
tinnen und Fachªrzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie 
der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhausñ 
(siehe www.g-ba.de) 
 


